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Veröffentlicht mit Unterstützung der Schweizerischen Akademie der Geisteswissenschaften

Herausgeher und verantwortliche Schriftleitung :

Prof. Dr. J.-B. Brantschen (Albertinum, CH-1700 Freiburg), Prof. Dr. R. Imbach (En Verdaux,
CH-1782 Belfaux), Prof. Dr. G. Vergauwen (Albertinum, CH-1700 Freiburg).

Redaktionsrat: Prof. Dr. A. Hertz (St. Peterund Paul, CH-7408 Cazis/GR), Prof. Dr. A. Holderegger
(Route de l'Aurore 16, CH-1700 Freiburg), Prof. Dr. U. Horst (St. Cajetan, Salvatorplatz 2a,
D-80333 München), Prof. Dr. D. O'Meara (Sur Momont, CH-1649 Pont-la-Ville/FR), Prof. Dr.
A. Schenker (Rue du Botzet 8, CH-1700 Freiburg), Prof. Dr. J.-C. Wolf, Beaumont 3, CH-1700
Freiburg.

Redaktion: Lie. theol. Monika Gut (Universität Miséricorde, CH-1700 Freiburg).
Die «Freiburger Zeitschrift für Philosophie und Theologie» erscheint zweimal im Jahr. Abonnement:

Fr. 55.- (+ Porto und Verpackung), Einzelheft Fr. 30.-, Studentenabonnement: Fr. 44.- (+ Porto
und Verpackung).

Bestellungen und Einzahlungen sind zu richten an den Paulusverlag, Cl 1-1700 Freiburg (Postscheckkonto
17-109, Freiburg). — Manuskripte, Korrekturen, Austausch- und Besprechungsexemplare sind zu senden
an die Redaktion der «Freiburger Zeitschrift für Philosophie und Theologie», Universität Miséricorde,
CH-1700 Freiburg (Schweiz).
Unverlangt eingesandte Besprechungsexemplare werden nicht zurückgesandt.

Manuskriptgestaltung

Format: Max. 55 000 Zeichen, inkl. abstract (ca. 5 Sätze), Quellentexte und Fußnoten. Zeilenabstand
1,5 [auch in den Fußnoten]. Schrift: Courier New 12 P. Hervorhebungen sind kursiv oder unterstrichen.
Alle weiteren Formatierungen [Einzüge etc.], Silbentrennung und Abkürzungen sind zu vermeiden.
Zitate werden in Zitate im Zitat in gesetzt.
Die Fußnoten werden mit der Fußnotenverwaltung des Textverarbeitungssystems erstellt. Sie sind
fortlaufend numeriert, ohne Klammern, hochgestellt. Sie beginnen mit einer Majuskel und schließen mit
einem Punkt. Einheitliche Verwendung von «DERS.», «Vgl.», «Cf. », «Ibid.», «Idem» usw. Beachten Sie
bei Manuskripten in deutscher Sprache: Komma und Doppelpunkt stehen immer nach der Fußnote;
Punkt und Semikolon stehen vor der Fußnote, wenn sich diese auf den ganzen vorangehenden Satz

bezieht, nach der Fußnote, wenn sich diese nur auf das vorangehende Wort, resp. die Wortgruppe
bezieht.

Bibliographische Angaben erfolgen normalerweise in den Anmerkungen. Zitationsweise: 1.

Monographien: a) bei der ersten Nennung: NAME [MAJUSKELN], Vorname des Autors bzw. Herausgebers

(Hg.), Titel. Untertitel, Band. Erscheinungsort und -jähr, Seitenzahl/en [000 f./000 ff.], (Reihe);
b) bei Wiederholung/en: NAME des Autors [oder DERS.], Kurztitel und Seitenzahl, Verweis auf die
erste vollständige Nennung. Mehrere Autorennamen werden durch Schrägstrich getrennt. Buchtitel:
keine Hervorhebung, keine Anführungszeichen; Artikel: in: ...; 2. Zeitschriften: kursiv,
ausgeschrieben oder abgekürzt nach dem TRE-Verzeichnis, z. B.: FZPhTh 40 (1993) 3, 56—69; Zeitungen:
z. B.: NZZ Nr. 27, 3. Februar 1993, 12 f.; Artikel: in:...
Wir bitten die Autorinnen und Autoren, uns ihre akzeptierten Manuskripte auf EDV-Datenträger zur
Verfügung zu stellen. Damit die redaktionelle Bearbeitung der Manuskripte gewährleistet werden kann,
benötigen wir den Text sowohl im Ausdruck als auch auf einer DOS-Diskette in Microsoft Word für DOS
oder Windows, notfalls in Rieh Text Format. - Der von der FZPhTh akzeptierte Text ist definitiv und
einwandfrei. Er muß nach unsern Richtlinien bearbeitet werden. — Unaufgefordert eingesandte
Manuskripte werden in der Regel nicht zurückgesandt.
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